Projektzusammenfassung
Wildtier-SOS ist eine kostenlose Smartphone-App der Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover (TiHo), die Menschen dabei unterstützt, richtig zu handeln, wenn sie ein vermeintlich hilfsbedürftiges Wildtier finden. Ziel ist es, Fehlentscheidungen zu vermeiden und den Tierschutz durch fundierte, praxisnahe Entscheidungshilfen zu stärken. Die App bündelt dabei alle Informationen, die bei einem Wildtierfund wichtig sind:
Kern der App ist ein intelligentes, wissenschaftlich fundiertes Fragesystem, das Nutzer*innen Schritt für Schritt durch die Situation führt. Dabei berücksichtigt die App automatisch Tierart, Jahreszeit, Wetterbedingungen und typische Verhaltensweisen, um eine klare Einschätzung zu geben: Eingreifen oder Tier in Ruhe lassen.
Benötigt das Tier tatsächlich Hilfe, greift die App auf eine bundesweite Datenbank mit Wildtierstationen, Tierarztpraxen, Beratungsstellen und zuständigen Behörden zurück und zeigt per GPS die passende Anlaufstelle in der Nähe an. Zusätzlich sichern konkrete Videotutorials zur Aufnahme und Erstversorgung des Tieres sowie Hinweise zu Gesetzen, Zoonosen und Schutzstatus die Nutzer*innen im Umgang mit dem Wildtier ab.
Über den akuten Notfall hinaus dient Wildtier-SOS auch als Wissens- und Bildungsplattform. Steckbriefe, Bestimmungshilfen und verständliche Informationen zu rechtlichen Rahmenbedingungen fördern das Verständnis für heimische Wildtiere und ihren Schutz. Perspektivisch sind KI-gestützte Bilderkennung sowie Citizen-Science-Funktionen bereits in Planung.
Das Projekt wird von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) gefördert. Die App wird ab März 2026 kostenlos in allen App-Stores zum Download zur Verfügung stehen.
Kurz gesagt: Wildtier-SOS hilft, aus gut gemeinter Hilfe fachlich richtige Hilfe zu machen – schnell, fundiert und tiergerecht.

